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1Kreative Spielideen, Heft 7/2002

Haustiere - Partner und Freunde

Freunde im Haus

Ziel:

Anspruch:

Anzahl der Kinder:

Alter der Kinder:

Räumliche Voraussetzungen:

Materialien:

Kosten:

Vorbereitungszeit:

Durchführungszeit:

• Wissensvermittlung über die artgerechte Haltung von

Haustieren

• Ansprechen der Neugierde und des Wissensdrangs im

Bezug auf die natürliche Umgebung

• Entwicklung des Wortschatzes und der sprachlichen

Fähigkeiten

• Entwicklung von kognitiven Fähigkeiten wie logischem

Denken und Merkfähigkeit

• hoch

• ab 4 Kindern

• ab 4 Jahren

• Stuhlkreis oder Kuschelecke

• Bildmaterial zur Veranschaulichung, Futter- und

Streumaterial

• ca. 10 Minuten

• ca. 20 Minuten

Die Erzieherin bereitet den Raum vor, indem sie einen Stuhlkreis aufstellt oder einen Kreis

mit Kissen oder Teppichfliesen auslegt. In der Mitte des Kreises wird das Anschauungsmate-

rial ausgelegt.

Die Kinder bekommen einige Minuten Zeit um die Bilder und die anderen Anschauungsmateria-

lien in der Kreismitte zu betrachten und gegebenenfalls ganzheitlich wahrzunehmen

(fühlen, riechen). Danach nimmt jedes Kind einen Platz im Kreis ein.

Die Erzieherin greift im Gespräch auf die Erfahrungen der Kinder zurück. Sie stellt den

Kindern Fragen zu ihren Haustieren:

• Wie leben eure Haustiere?

• Was fressen sie?

• Wie sehen sie aus?

• Warum habt ihr euch dieses Tier ausgesucht?

• Wie heißt euer Haustier?

Die Erzieherinnen berichtet von den einzelnen Haustieren und stellt den Kindern zwischen-

durch immer wieder Fragen.

Wissensvermittlung – Einstein spezial
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2

Haustiere - Partner und Freunde

Wissensvermittlung – Einstein spezial

Meerschweinchen

• Was meint ihr, warum heißen die Tiere eigentlich Meerschweinchen?

Diese kleinen Nager sind keine Verwandten unserer heimischen Schweine, mit dem Meer

haben sie auch nicht viel zu tun. Sie sind vor fast 600 Jahren nach Europa gekommen.

Niederländische Kaufleute hatten die niedlichen Tiere in Südamerika entdeckt und auf

ihren Schiffen mitgebracht. Deswegen nannten die Leute hier die Tiere Meerschweinchen.

• Wie sehen Meerschweinchen aus?

Die meisten Meerschweinchen, die es hier zu kaufen gibt, sind Mischlinge. Meerschwein-

chen haben kurze Beinchen und einen kleinen, dicken Körper, kleine Ohren und Knopfaugen.

In der Farbe unterscheiden sie sich voneinander. Auch das Fell kann unterschiedlich sein.

Es gibt kurzhaarige Meerschweinchen mit kurzem, glatten Fell und Rosettenmeerschweinchen

mit langen Haaren, Wirbeln und Wellen.

• Wie wohnen Meerschweinchen?

Die Meerschweinchen wohnen im Winter in der beheizten Wohnung, denn sie mögen es gern

warm und gemütlich. Sie sollten einen ausreichend großen Käfig haben, der rund herum mit

Gitterstäben geschlossen ist. So bekommen sie genügend Luft und können nicht ausreißen.

Der Boden sollte aus einer Plastikschale bestehen, denn diese ist gut zu säubern. Zwischen

den Gitterstäben hängt eine Futtertraufe. Die ist wichtig, damit das frische Gemüse und

Obst nicht auf dem Boden liegt und die Tiere darüber hinweglaufen können. Zum Schlafen

legen sich die Meerschweinchen in ein kleines Häuschen oder unter einen Unterschlupf.

Aus einer Tonschale knabbern die Tiere Trockenfutter und Körner. Meerschweinchen

trinken Wasser, das sie aus einer Meerschweinchentränke saugen. Sägespäne werden auf

dem Boden des Käfigs verteilt und dienen als Einstreu.

In den warmen Monaten ist das Meerschweinchen gerne im Freien. Es sollte geschützt vor

Sonne und Regen in einem versetzbaren Außengehege gehalten werden. Wichtig ist, dass es

vor Hunden, Katzen und Raubvögeln geschützt wird (durch ein Drahtdach).

• Was fressen Meerschweinchen?

Die Meerschweinchen mögen besonders gerne Frischfutter, wie Salatblätter, Apfel, Gurke

und Karotten. Sie brauchen aber auch Kraftfutter wie Getreide, Haferflocken und Sonnen-

blumenkerne. Auch Mineralien und Vitamine sind für Meerschweinchen so wichtig wie für

uns Menschen. Diese Stoffe bekommen sie in Form von Lecksteinen und Vitaminpulver, die in

Zoohandlungen gekauft werden können. Eine Hand voll Heu sollte in keinem Meerschweinchen-

käfig fehlen.

• Wissenswertes am Schluss:

Die Meerschweinchenweibchen tragen 68 Tage, bevor sie ihre ein bis fünf Jungen zur Welt

bringen. Drei Wochen lang trinken die Kleinen Muttermilch von den Zitzen der Meer-

schweinchenmutter. Nach fünf bis acht Wochen sind die Kleinen selbstständig und gehen
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3Kreative Spielideen, Heft 7/2002

Haustiere - Partner und Freunde

Wissensvermittlung – Einstein spezial

ihren eigenen Weg. Ein großes, ausgewachsenes Meerschweinchen kann bis zu einem Kilo-

gramm wiegen (soviel wie eine Tüte Mehl). Wenn es gut gepflegt wird und mit etwas Glück

werden die Tiere bis zu zehn Jahre alt.

Wellensittich

• Warum heißen die Vögel so?

Der Name Wellensittich kommt von den Wellen, die als schwarze Streifen auf der Hinter-

seite des Kopfes zu sehen sind. Wilde Wellensittiche sind fast alle grün und haben auf dem

Hinterkopf und dem Rücken gelb-schwarze Wellen.

• Wie sehen Wellensittiche aus?

Klar, dass Wellensittiche Federn haben. Sie sind ja schließlich Vögel. Die Federn können

klein und flauschig oder lang und schmal sein. Je nach der Farbe des Wellensittichs sind sie

bunt gezeichnet. Man nennt die Federn Daunen- und Konturfedern. Wellensittiche haben

auch Flügel, sonst könnten sie nicht fliegen, und einen Schnabel zum Picken von Körnern.

Sie können den Schnabel aber auch benutzen um sich zu putzen oder an den Gitterstäben

des Käfigs zu klettern. In der Zoohandlung gibt es Wellensittiche in vielen verschiedenen

Farben – gelb, grün, blau und weiß.

• Wie wohnen Wellensittiche?

Ein Käfig ist der beste Platz für einen Wellensittich. Natürlich sollte es nicht nur ein Käfig

sein. Er muss groß genug sein, damit der Vogel von Stange zu Stange fliegen kann. Je größer

der Käfig, desto besser für die Vögel. Der Boden des Käfigs sollte so gebaut sein, dass er

sich leicht säubern lässt und der Sand nicht herausrieseln kann, der auf dem Boden verteilt

wird. Im Käfig sind einige Sitzstangen befestigt. Diese sollten verschieden dick und so weit

von den Gitterstäben entfernt sein, dass sich die Vögel beim Sitzen nicht die Schwanzfe-

dern anstoßen. Zum Fressen sind Futternäpfe meistens am Käfig befestigt.

Für das Wasser gibt es Trinkröhrchen.

Die Wellensittiche haben gern Gesellschaft. In der freien Natur leben sie in großen

Schwärmen zusammen. Wenn ein Wellensittich allein im Käfig gehalten wird, fühlt er sich

sicher sehr einsam. Dann muss man sich besonders intensiv und ausgiebig um ihn kümmern.

• Was fressen Wellensittiche?

Die Wellensittiche fressen Grassamen und anderes Körnerfutter. Das gibt es in der Zoo-

handlung zu kaufen. Kolbenhirse schmeckt den Vögeln auch und sie haben Spaß daran, die

Körner aus den langen Kolben zu picken. Auch Frischfutter kann ab und zu in den Käfig

gehängt werden. Wellensittiche mögen beispielsweise Apfel-, Birnen oder Bananenstücke

gerne. Zuviel davon ist jedoch nicht gesund für die Tiere, denn sie bekommen sonst Durch-

fall. Alle drei Tage etwas Frisches reicht aus um den Speiseplan abwechslungsreich zu

gestalten. Kalk brauchen die Wellensittiche auch. Der ist im Vogelsand enthalten und wird
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